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glückliches neues Jahr 2024
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nicht im öffentlichen Verkauf erhältlich
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Die Lloyd-Freunde und der Doppel-Wumms

Mensch Leute,

war das ein Jahr! Bitte verzeiht mir diese etwas �lapsige Begrüßung, 
aber die Entwicklung, die unsere Gemeinschaft gerade in den letzten 
12 Monaten genommen hat, kann schon begeistern. Alle Vereinsberei-
che waren an diesem Erfolg beteiligt und haben Ihren Teil dazu beige-
tragen. 

Angefangen hat das Ganze mit der hervorragenden Planung und Um-
setzung der von uns besuchten Messen. Hierbei kam noch erschwerend 
hinzu, dass wir die Einführung unseres neuen Standkonzeptes auf den 
Weg gebracht haben. Zielsetzung: Lloyd ist weitaus mehr als das kli-
scheehaft unterstellte Auto der Anfangsjahre, der Leukoplastbomber. 
Der Andrang bei der ersten Messe des Jahres in Bremen und die über-
aus positive Resonanz hierauf ist allen Beteiligten noch in sehr guter 
Erinnerung. Und so ging es dann in Essen und Neumünster weiter. 

Im Herbst haben wir aus den Erfahrungen des Messekonzeptes zusätz-
lich einen Image-Flyer realisiert, der in der Zukunft das Bild von Lloyd 
in die richtige Richtung lenken soll. 

Unser Jahrestreffen in Wegberg hat für einen weiteren Stimmungs-
schub gesorgt, der bis heute anhält und schon sehr spürbar auf das 
Treffen in Nienburg im nächsten Jahr abstrahlt. 

Der Teiledienst hat erstmals über 400 Aufträge erledigt und wir waren 
in der Lage, insgesamt 4 Teilepakete mit interessanten Teilen für Euch 
anzukaufen. (siehe auch Seite 58 ff.). Hinzu kam der sehr interessante 
Sonderposten der Hauptbremszylinder. 
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Ob Boutique, Clubzeitung oder soziale Medien, alles passt in seiner Ent-
wicklung zusammen. Wir haben einen roten Faden und eine langfristi-
ge Ausrichtung. 

Es ist uns bisher augenscheinlich gut gelungen, den Verein auf die sich 
verändernden externen Herausforderungen und die sich wandelnden 
Anforderungen der Mitglieder auszurichten. U� ber 30 Neueintritte auch 
in diesem Jahr sprechen wieder einmal eine deutliche Sprache. Wir 
nähern uns nunmehr dem 500. Mitglied. 

Ob wir diese Hürde dann in unserem Jubiläumsjahr 2024 übersprin-
gen, ist aber eigentlich nebensächlich, denn es ist nur eine Zahl. 

Viel entscheidender ist, dass unsere Mitglieder mit uns zufrieden sind 
und dass Stimmung und Kultur im Verein stimmen. Und hierzu haben 
uns insbesondere in diesem Jahr überraschend viele positive Rückmel-
dungen aus allen Regionen erreicht. 

Das zeigt uns, dass sich die vielen Stunden Arbeit gelohnt haben. All das 
ist Ergebnis des Engagements eines Teams aus Vorstand und Beirat, 
das ehrenamtlich für Euch tätig ist. Ich möchte das immer wieder beto-
nen.

Mein besonderer Dank für das erfolgreiche Jahr 2023 und die gute Zu-
sammenarbeit gilt deshalb meinen Vorstandskollegen: 

• unserem 2. Vorsitzender Jörg De Bondt: Planung und Umsetzung 
der von uns besuchten Messen, Standlayout, Messeteam, Exponate 
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• unserem Kassenwart Klaus Schink: eigentlich ja schon eher Finanz-
manager aufgrund der Doppelarbeit für den ideellen Vereinsbe-
reich und den Teiledienst

• unserer Schriftführerin Christa Elsaesser: Protokollführung auf 
Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlung sowie Mitglieder-
betreuung

• unserem Technischer Leiter Heinz Dröse: Beratung der Mitglieder 
und des Teiledienstes in technischen Fragen

• unserem Ersatzteilwart Klaus Jungenblut: Lagerverwaltung, Wa-
renannahme, Versand und Logistik  

Danken möchte ich aber auch unserem Beirat, ohne den der Vorstand 
nicht auf die vielen positiven Resultate gekommen wäre:

• Monika Arndt: Club-Boutique, Sortimentsgestaltung, Ein- und Ver-
kauf von Boutiqueartikeln

• Thorsten Rasche: Redaktion „Fahr mit Lloyd“, inhaltliche und opti-
sche Gestaltung unserer Clubzeitschrift

• Michael Hüsch: YouTube / Lloyd TV, Filme über Technik, Messen 
und Clubveranstaltungen

• Ralf Neumann: Webmaster, Hard- und Software des Clubs, Sicher-
heit von Mailsystem, Forum und Homepage
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Wir sind trotz aller Erfolge auch selbstkritisch. Natürlich machen wir 
alle mal Fehler und natürlich nehmen wir sachlich gerechtfertigte und 
fundierte Kritik auch an. Wenn Ihr hierzu also Vorschläge oder Anmer-
kungen habt, die den Verein weiterbringen, meldet Euch bei einem von 
uns. Wir können daraus alle nur lernen.

Mancher Leser mag sich bis hierin fragen, was das alles mit dem von 
der Politik durchaus ernsthaft (Olaf Scholz im Herbst 2022) gebrauch-
ten Begriff „Doppel-Wumms“ in der U� berschrift zu tun hat? 

Nun, wir sind stolz darauf, dass wir nicht nur den Club wie beschrieben 
voranbringen konnten, sondern auch darauf, dass das Jahr quasi noch 
einen krönenden Abschluss gefunden hat. 

Dabei beziehe ich mich auf unsere zukünftige personelle Struktur bzw. 
die Neubesetzung von Vorstandsämtern. Wir hatten ja im letzten Heft 
und mittels unseres Newsletters im Hinblick darauf um Eure Unterstüt-
zung gebeten. Und diese Aufrufe haben tatsächlich gefruchtet. 

Ohne dass wir jemanden überreden mussten, haben sich einige Mitglie-
der gemeldet, um uns zu unterstützen und mitzumachen. Das erfüllt 
uns mit großer Freude. 

Für das Amt des Schriftführers gibt es einen sehr gut zu uns passenden 
Bewerber, der sich in Nienburg auf der Mitgliederversammlung zu 
Wahl stellen wird. Ihr werdet positiv überrascht sein. 

Im Falle des Kassenwartes haben wir die beste für den Verein mögliche 
Lösung gefunden. Der bisherige Amtsinhaber Klaus Schink wird sich 
noch einmal zur Wiederwahl stellen. Allerdings erhält er ab Januar 
2024 durch unser neues Beiratsmitglied Petra Redmann tatkräftige Un-
terstützung (siehe auch Seite 13). 



10

Hierdurch können wir in Ruhe an einer Nachfolgeregelung bei diesem 
äußerst komplexen Amt arbeiten. Petra wird zunächst das Finanzwe-
sen des Teiledienstes von Klaus übernehmen und sich hier mit der ge-
botenen Ruhe und Intensität einarbeiten. 

Klaus Schink steht uns weiterhin mit seiner riesigen Erfahrung zur Ver-
fügung, kann seine Arbeitsbelastung aber deutlich reduzieren. Nie-
mand wird überfordert und ins kalte Wasser geworfen. Und es sieht 
tatsächlich so aus, dass wir auch in der Lagerbewirtschaftung Unter-
stützung erhalten, ohne dass hier ein Amt neu zu vergeben wäre. 

In der Summe wollen doch mehr Lloyd-Freunde mitmachen, als zu-
nächst erhofft.

Fazit: Wenn man so will, gibt es bei den Lloyd-Freunden im Moment 
tatsächlich so etwas wie den viel zitierten „Doppel-Wumms“.  Aller-
dings versprechen wir Euch nichts, was wir nicht auch halten können. 
Vor allem versprechen wir Euch, dass sich Vorstand und Beirat, ergänzt 
um neue Gesichter und Ideen, auch in unserem Jubiläumsjahr 2024 für 
Euch mit Freude engagieren werden. 

Doch jetzt kommen wir erst einmal alle gemeinsam zur Ruhe. Ich wün-
sche Euch, Euren Familien und Freunden ein besinnliches Weihnachts-
fest, viel Freude  und einen gelungenen Start in ein wunderbares Lloyd-
Jahr.

Euer

Gottfried Schwaner

1. Vorsitzender
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Termine und Einladungen

02.02.24 - 04.02.24  Bremen Classic Motorshow
mit Präsentation der Lloyd-Freunde

         Stand 2 A 30

03.04.24 - 07.04.24  Techno Classica in Essen
         mit Präsentation der Lloyd-Freunde 

20.04.24      Lagerstammtisch in Nottuln
         Von 13:00 - 16:00 Uhr gibt es einen Lager-  
         verkauf, danach ein geselliges Beisammen-  
         sein. Anmeldung bis spätestens 10.04.24 bei 
         Gottfried Schwaner unter 0174/9785163 er- 
         forderlich

09.05.24 - 12.05.24 Lloyd-Days 2024 in Nienburg/Weser

01.06.24 - 02.06.24  Klassikertage Schleswig-Holstein
         in Neumünster
         mit Präsentation der Lloyd-Freunde

07.06.24 - 09.06.24  Klassikwelt Bodensee 
         in Friedrichshafen
         mit Präsentation der Lloyd-Freunde.

Aktuelle Termine �indet ihr auch  immer 
unter:

https://www.lloyd-days.com/community/l-
loyd-termine/

… oder einfach den QR-Code scannen



13

Petra Redmann – unser neues Beiratsmitglied 

Wie Ihr wisst, sind die Lloyd-Freunde kein normaler Verein mit einem 
rein ideellen Bereich.  Durch unseren Teiledienst verfügen wir über ei-
nen zusätzlichen Wirtschaftsbetrieb, der gewissen gesetzlichen und 
steuerlichen Anforderungen unterliegt und durch die mittlerweile er-
reichte Komplexität einiges an Arbeit nach sich zieht. 

A� hnlich wie bei der kaufmännischen und technischen Verwaltung des 
Lagers ist auch der Finanzbereich bei 
den gegenwärtigen Abläufen für 
eine Person zu viel Arbeit. 
Zudem müssen wir vor-
ausschauend an eine 
mittelfristige Nachfol-
geplanung denken, 
damit die Abläufe 
im Verein nicht ge-
stört werden. Ge-
rade der Finanzbe-
reich ist hier ein 
zentrales Thema.    

Unsere Aufrufe 
zur Mitarbeit in 
der Cluborganisati-
on und Verwaltung 
haben nun zu einem 
schönen Erfolg für 
unsere Gemeinschaft 
geführt. Petra Redmann 
aus Berlin hat ihr Interesse 
an einer Mitarbeit im Finanz-
bereich bekundet. 
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Sie ist Jahrgang 1961 und über ihren Partner mit der Lloyd-Szene 
verbunden. Petra ist seit 1986 im öffentlichen Dienst und aktuell in 
einem wirtschaftsnahen Bereich international tätig. Sie bringt wichtige 
Voraussetzungen für eine ehrenamtliche Tätigkeit in unserem 
Finanzbereich mit.  

Der Vorstand hat Sie mit Wirkung vom 01.01.2024 in den Beirat beru-
fen, mit dem Aufgabengebiet „Finanzwesen Teiledienst“. Sie wird Klaus 
Schink in dieser Funktion massiv entlasten, aber eng mit ihm zusam-
menarbeiten. 

Die räumliche Entfernung zwischen ihrem Wohnort Berlin und dem 
Vereinssitz in Nottuln sehen wir nicht als Problem an. Uns kam es bei 
der Besetzung dieser Position auf die Motivation und die mitgebrach-
ten persönlichen sowie fachlichen Kompetenzen der Person an. 

Distanzen lassen sich mit den heutigen technischen Hilfsmitteln sehr 
leicht überwinden. Zudem sind die Lloyd-Freunde ja ohnehin bundes-
weit bzw. sogar europaweit tätig und da kann uns ein Blick über den 
räumlichen Tellerrand in der Zukunft nicht schaden.

Wir begrüßen Petra im Team der Lloyd-Freunde und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihr. 

Euer

Gottfried Schwaner

1. Vorsitzender    
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Quietsch�idel und Quicklebendig -
 40 Jahre Lloyd-Freunde!

Einladung

Jahrestreffen der Lloyd-Freunde IG e.V.

vom 09. – 12.05.2024 

in Nienburg / Weser

www.lloyd-freunde-ig.com



Quietsch�idel und Quicklebendig…

....genauso lautet das Motto der Lloyd Days 2024. 

Und genauso wird unser Geburtstags-Programm für Euch aussehen. 
Unsere Vitalität wird sich in einer Vielzahl von Aktivitäten auf sowie 
links und rechts der Weser äußern. 

Wir bieten Euch über vier Tage rund um diesen für die Region so wich-
tigen Fluss eine besonders abwechslungsreiche Mischung aus fünf  
Programmpunkten und einem ganz besonderen Bonus-Erlebnis.  

Das Ganze zu den Themen Technik, Natur, Landschaft, Landestypisches 
und natürlich Lloyd. An jedem Tag bleibt dennoch genügend Zeit für 
Muße, Geselligkeit und interessante Gespräche mit alten und neuen Be-
kannten.
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Region: Ein Fluss prägt unser Treffen

Das Jahrestreffen 2024 �indet in der Mittelweser-Region statt. 
Diese umfasst im ursprünglichen Sinne das an der Weser gelegene 
Gebiet zwischen den Städten Minden und Bremen. 

Sie gehört zu den Bundesländern Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen 
und Bremen. Wir bewegen uns überwiegend in Niedersachsen, machen 
aber auch einen Abstecher ins nördliche Nordrhein-Westfalen.

Die Mittelweser-Region besteht aus Flachland. Zu beiden Seiten der 
Weser und ihrer Zu�lüsse be�inden sich weite Marsch-, Geest- 
und Moorlandschaften mit ursprünglich gebliebenen Wäldern. Teile 
dieser typischen Landschaft werden wir intensiv kennen lernen.
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Donnerstag, 09.05.: Mittendrin 
statt nur dabei!

Die Stadt am Fluss

Die Weser, eindrucksvolle Fachwerkhäuser in einer geschlossenen Alt-
stadt, vielfältige Museen (u. a. Spargel-Museum, Polizei-Museum Nie-
dersachsen) und einiges mehr prägen die Stadt Nienburg. Sie gilt auch 
als Spargelstadt und als Zeichen dafür gibt es den Spargelbrunnen.
Im Städtedreieck Hannover – Minden – Bremen gelegen, gilt Nienburg 
als das wirtschaftliche und kulturelle Zentrum der Mittelweser-Region. 
Rund 32.000 Menschen leben hier. 

Worauf man besonders stolz ist: Mittwochs und samstags bummeln 
Einheimische wie Besucher über den Wochenmarkt in der Langen Stra-
ße, der von der Stiftung "Lebendige Stadt“ zu "Europas schönstem Wo-
chenmarkt" gekürt wurde. Spargel, Käse- und Wurstwaren, Blumen so-
wie Obst und Gemüse werden direkt vom Erzeuger angeboten.

Dank einer Sondergenehmigung der Stadtverwaltung dürfen wir unse-
re Autos am Donnerstag mitten in der Altstadt auf der Langen Straße 
und dem Kirchplatz präsentieren. Die Weser ist fußläu�ig zu erreichen 
und lädt zu einem schönen Spaziergang auf dem Uferweg ein. Das se-
henswerte Polizeimuseum liegt direkt an unserer Präsentations�läche 
auf der Langen Str..

18



Geplantes Programm:

ab 13:00 Uhr:  Eintreffen der Teilnehmer in der Altstadt von Nienburg, 
Parken nach Anweisung. Folgendes wird Euch geboten:

• Anmeldung und Ausgabe der Teilnehmerunterlagen an unserem In-
fostand unter den Arkaden am Standesamt.

• Lloyd-Präsentation in der Altstadt, andere Oldtimer von Teilneh-
mern sind herzlich willkommen. Es herrscht O� lpappenp�licht. Jeder 
Teilnehmer erhält bei der Anmeldung eine O� lpappe, die umgehend 
unter das Auto gelegt werden muss. Das Ordnungsamt wird die Ver-
wendung von O� lpappen kontrollieren, Bußgelder werden an den 
Fahrzeughalter weiter gegeben. Bei Abfahrt nehmt Ihr Eure O� lpap-
pe bitte mit, bitte nicht vor Ort in Mülleimern entsorgen. 

• Club-Boutique hat geöffnet, Standort unter den Arkaden am Stan-
desamt.

• Möglichkeit zu Erkundung der Altstadt, wir empfehlen einen Be-
such des Polizei-Museums, Eintritt frei. An der Weser entlang führt 
ein idyllischer Spazierweg zum Hotel Weserschlösschen.

• Cafés, Restaurants und Eisdielen in unmittelbarer Nähe.

17.00 Uhr: Ende der Lloyd-Präsentation in der Nienburger Altstadt, 
Anmeldung und Boutique schließen.

ab 19:00 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Wesersaal, 
Buffet „Nienburg".

22:00 Uhr: Ende des 1. Tages.

19
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Freitag, 10.05. Teil 1: Lloyd-Freunde AHOI!

Erlebnis Binnenschifffahrt

Wir alle sind beeindruckt von U� berseeschiffen und ihren Häfen. Aber 
die für uns so wichtige Binnenschifffahrt erfordert manchmal techni-
sche Lösungen, die weitaus komplexer sind als die bei den großen 
Brüdern. Ein imposantes Beispiel hierfür schauen wir uns an, und zwar 
auf dem Wasser.

In Deutschland gibt es etwa 7.300 km Binnenwasserstraßen, 75 % 
Flüsse und 25 % Kanäle. Dabei ist der Mittellandkanal mit 325,3 Kilo-
metern Länge die längste künstliche Wasserstraße in Deutschland. Er 
erstreckt sich von West nach Ost quer durch das Land. Dabei ergibt sich 
eine Besonderheit: 13 Meter über dem mittleren Wasserspiegel der 
Weser und zehn Meter über den Weserwiesen kreuzt der Mittellandka-
nal fast mitten in der Stadt Minden den Fluss. Das hat zu beeindrucken-
den technischen Bauwerken geführt.

Noch mehr Wunderwerke der Technik

Keine Kreuzung ohne Abbiegemöglichkeit. Die Verbindung zwischen 
Mittellandkanal und Weser wurde 103 Jahre lang über eine sogenannte 
Schachtschleuse ermöglicht. Im August 2017 wurde diese Schleuse 
durch eine hochmoderne “Sparschleuse” abgelöst, weil das alte Bau-
werk nicht mehr den Anforderungen der modernen Binnenschifffahrt 
mit ihren Großmotorgüterschiffen entsprach. Seither wird das Bau-
denkmal als Ersatzschleuse genutzt, solange es technisch noch mach-
bar ist.
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Die Kammer der Schachtschleuse, in der die Schiffe vom Kanal zur We-
ser abgesenkt beziehungsweise von der 13 Meter tiefer liegenden We-
ser zum Kanal gehoben wurden, ist 85 Meter lang und 10 Meter 
breit. Etwa sieben Minuten dauerte die Schleusung eines Schiffes. Im 
Vergleich dazu: Die Kammer der neuen Weserschleuse ist immerhin 
139 Meter lang und 12,50 Meter breit.

Genug der Theorie, da müssen wir durch und uns das Ganze aus der 
interessantesten Perspektive ansehen, vom Wasser aus.

Geplantes Programm:

• 8.30 Uhr: Kurze Fahrerbesprechung auf der Festwiese in Nienburg, 
Start in zwei Gruppen nach Minden (ca. 55 km Fahrtstrecke).

• 10:00 Uhr: Eintreffen auf dem Parkplatz in Minden, anschließend 
Fußweg zur Anlegestelle.

• 10:30-13:30 Uhr: Schleusentour mit Befahren der Weser und des 
Mittellandkanals auf dem von uns gecharterten FGS „EUROPA“. An 
Bord gibt es die Möglichkeit, einen Imbiss einzunehmen (Essen und 
Getränke Selbstzahler).

• Wer nur die Ausfahrt, nicht aber die Schiffstour mitmachen möchte, 
kann alternativ auch die Innenstadt von Minden besichtigen.
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Freitag, 10.05. Teil 2: Wir schmelzen dahin!

Die Faszination des Werkstoffes Glas

Wir bleiben an der Weser und fahren nachmittags von Minden zum 
LWL-Museum Glashütte Gernheim, das direkt an "unserem" Fluss liegt.
Der imposante Kegelturm ist das Wahrzeichen der Glashütte Gernheim 
in Petershagen. Er ist 200 Jahre alt und eins der letzten Gebäude seiner 
Art in Europa.

In dem Museum können wir live erleben, wie die Glasmacher mit Pfeife, 
Holzform und Schere aus der glühenden Masse Gefäße herstellen. Sie 
werden dann von einem Graveur durch Schliff und Gravur veredelt.
Vom frühindustriellen Fabrikdorf an der Weser sind außerdem Arbei-
terhäuser, die alte Korb�lechterei und das große Wohnhaus der ehema-
ligen Hüttenbesitzer erhalten.
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Geplantes Programm:

• 13:45 Uhr: Start in Minden in zwei Gruppen zum LWL-Museum 
Glashütte Gernheim (Fahrtstrecke ca. 15 km).       

• 14:30–16.30 Uhr: Führungen durch das komplette Museum in 
Gruppen mit Besuch der Schauproduktion.

• 16.45 Uhr: Start zur Rückfahrt nach Nienburg an der Glashütte in 2 
Gruppen (Fahrtstrecke ca. 40 km).

• 17.45 Uhr: Eintreffen im Hotel Weserschlösschen in Nienburg

• 19:00 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Wesersaal,
Buffet „Minden".

• 22:00 Uhr: Ende des 2. Tages.



Samstag, 11.05. Teil 1: Mitgliederversammlung 

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand der Lloyd-Freunde IG e.V. lädt gemäß § 14 (1) und 14 (3) 
der Vereinssatzung zur Mitgliederversammlung (Hauptversammlung) 
für das Vereinsjahr 2023 ein.

� Termin:   11.05.2024

� Beginn:   8:30 Uhr

� Ort: Wesersaal am Hotel Weserschlösschen, Mühlenstr. 20,  
 31582 Nienburg/Weser

Aus organisatorischen Gründen (Raumgröße, Bestuhlung, Getränke) 
bitten wir um Anmeldung zur Mitgliederversammlung. Das sind dann 
zu allererst die Teilnehmer des Jahrestreffens, die sich über die ent-
sprechenden Formulare auch für die Mitgliederversammlung anmel-
den können. 
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Es können natürlich Mitglieder auch nur an der Versammlung teilneh-
men, sie sollten sich dann aber bis spätestens

31.03.2024

beim 1. Vorsitzenden unter Angabe ihrer Kontaktdaten melden.

Eine Buchung des Programms der Lloyd Days 2024 ist nicht Vorausset-
zung und natürlich fällt das Nenngeld nicht an, wenn man nur an der 
Mitgliederversammlung teilnehmen will. 

Wer sich für die Mitgliederversammlung angemeldet hat, sollte dann 
auch wirklich zur Sitzung erscheinen. 

Der anschließende Imbiss ist dagegen nur für die Teilnehmer der Lloyd 
Days gedacht, die auch ein Nenngeld entrichtet haben.
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Samstag, 11.05. Teil 2: Ab ins Moor!

Natur pur

Nach der letzten Eiszeit entwickelten sich in der Norddeutschen Tief-
ebene wegen der hohen Grundwasserstände weite Teile zu Mooren. 
Ausgedehnte Hochmoore zählen zu den herausragenden Landschafts-
teilen der südlichen Mittelweser-Region.

Das Große Moor (auch Uchter Moor beziehungsweise Großes Uchter 
Moor genannt) ist ein 3.263 Hektar großes Hochmoorgebiet bei Uchte 
im Landkreis Nienburg/Weser in Niedersachsen, das seit 2007 unter 
Naturschutz steht. Das Moorgebiet besteht aus teils naturnahen Berei-
chen, ehemaligem bäuerlichen Torfstichen sowie Hochmoorgrün-
land. Im Kernbereich wird noch groß�lächig industriell Torf gewonnen.

Spaß pur

Im Jahr 2006 entstand die heimatkundlich und touristisch ausgerichte-
te Moorbahn Uchte-Essern. Gleichzeitig wurden ein Beobachtungsturm 
und Informationszentrum mit Café eingerichtet.

Die Samtgemeinde Uchte hatte bereits 2001 Gleise eines ehemaligen 
Torfwerkes erworben. Das rund 10 km lange Streckennetz im Moor ist 
das längste Netz ähnlicher Bahnen in Niedersachsen. Von April bis Ok-
tober �indet ein vom Förderderverein organisierter planmäßiger Bahn-
betrieb statt, am 11.05.2024 exklusiv für die Lloyd-Freunde. 

Der Förderverein ist sehr engagiert und ist intensiv auf unsere Wün-
sche eingegangen. Die Fahrt in den Loren, die abhängig vom Wetter 
mehr oder weniger offen sind, wird für uns sicherlich zu einem beson-
deren Gruppenerlebnis mit hohem Unterhaltungs- und Informations-
wert.
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Geplantes Programm:

• 11.30 - 12.30 Uhr: Nach der Mitgliederversammlung Mittagsim-
biss im Wesersaal für alle Teilnehmer der Lloyd Days (im Nenngeld 
enthalten, Getränke Selbstzahler).

• 12.45 Uhr: Kurze Fahrerbesprechung auf der Festwiese in Nien-
burg, Start in zwei Gruppen nach Uchte.     

• 14:15 - 17.00 Uhr: Eintreffen in Uchte, Fahrt mit 2 Zügen der Moor-
bahn ins Große Uchter Moor. Die Fahrt dauert mit 2 Stopps im Moor 
ca. 2 Stunden und ist ein Geschenk zu unserem runden Geburtstag 
an Euch. Unterwegs können Getränke erworben werden (Selbst-
zahler). Anschließend kurzer Besuch des Informationszentrums.

• 18:15 Uhr: Eintreffen im Hotel Weserschlösschen in Nienburg.

• ab 19:00 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Wesersaal,
Buffet „Lloyd-Freunde".

• 22:00 Uhr: Ende des 3. Tages.
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Sonntag, 12.05. Teil 1: Unsere Schutzengel!

Danke, dass Ihr da seid

Es gibt Menschen, die unter Einsatz ihrer Gesundheit oder ihres Lebens 
anderen in bedrohlichen Situationen helfen. Eine für uns hierbei sehr 
wichtige Organisation ist das THW, die mancher vielleicht nicht so auf 
dem Schirm hat, wie sie es seit vielen Jahren verdient.

Es ist uns deshalb eine Herzensangelegenheit, den dort für uns alle 
Tätigen einmal Danke zu sagen und unsere Wertschätzung für das Ge-
leistete zu zeigen.

Die blauen Engel

Die Struktur des THW ist weltweit einmalig: Organisatorisch gehört 
das THW als Bundesanstalt zum Geschäftsbereich des Bundesministe-
riums des Innern und für Heimat. Jedoch sind nur zwei Prozent der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hauptamtlich für die Behörde 
tätig. 98 Prozent der THW-Angehörigen arbeiten ehrenamtlich im 
THW.

In 668 Ortsverbänden engagieren sich bundesweit rund 85.000 Helfe-
rinnen und Helfer in ihrer Freizeit, um Menschen in Not kompetent und 
engagiert Hilfe zu leisten. U� ber 16.000 aktive Jugendliche zeugen zu-
dem von einer starken Nachwuchsarbeit.

Von Anfang an gleich geblieben ist der Leitgedanke der Bundesanstalt, 
der hinter den Einsätzen der freiwilligen Helferinnen und Helfer steht. 
Sich ehrenamtlich für den Schutz der Bevölkerung und notleidende 
Menschen zu engagieren, ist eine humanitäre Idee, die das THW nicht 
nur im Inland, sondern auch weit über die Grenzen der Republik und 
Europas hinaus bekannt macht.
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Geplantes Programm:

• 9.15 Uhr: Kurze Fahrerbesprechung auf der Festwiese, Start in 
zwei Gruppen zum THW nach Barme, Fahrtstrecke ca. 26 km.      

• 10.00 Uhr: Eintreffen auf dem THW-Wasserübungsplatz.  Geführte 
Besichtigung der historischen Lehrsammlung Wasserdienst, in de-
ren Mittelpunkt die Wasserfahrzeuge des THW stehen. Hinzu 
kommt ein Blick auf moderne Gerätschaften der Organisation.

• 12.00 Uhr: Mittags-Imbiss (im Nenngeld enthalten).
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Sonntag, 12.05. Bonus: Ein ganz besonderer Lloyd-
Freund!

Unser Gastgeber

"Mit Stolz und Freude ermögliche ich den Lloyd-Freunden im Mai 2024 
einen Blick auf die Familien-Automobile der Familie Wischnewski, sei 
es die Arabella meiner Mutter seit 1974 oder mein Alexander TS , Eier-
schalen-Weiss aus der Beton-Garage in Achim, welcher auch schon 
1972 auf dem Weg zum Schrottplatz war ....."

Volker Wischnewski

Geplantes Programm:

• 13.00 Uhr: Start zur Oldtimerwerkstatt "Borgward am Bahnhof" 
nach Bruchhausen Vilsen. Fahrstrecke ca. 19 km vom THW in Bar-
me. Achtung: Bitte nicht schon vorher auf eigene Faust zur Werk-
statt fahren!

• 13.45 Uhr: Eintreffen an der Oldtimerwerkstatt, Parken nach An-
weisung.  

• Besichtigungsmöglichkeiten der Borgward-Sammlung kombiniert 
mit interessanten Oldtimererzählungen. Nahezu jedes Auto dort 
hat eine besondere Geschichte. Zudem kann die gegenüberliegende 
Kleinbahn besichtigt werden.

Of�izielles Ende der Geburtstags-Lloyd Days 2024 und Verabschie-
dung der Teilnehmer um ca. 15.00 Uhr.
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Anmeldung zu den Lloyd Days 2024

Eure Anmeldung sollte wenn möglich über unsere Homepage mit dem 
Formular unter "Online-Anmeldung" erfolgen.

Wichtig: Anmeldeschluss ist der 31.03.2024.

Mitglieder, die ein klassisches Anmeldeformular bevorzugen, können 
dieses auf unserer Homepage unter Lloyd Days 2024“ und "Download 
Anmeldung" herunterladen und postalisch an die dort angegebene 
Adresse schicken. Und natürlich schicken wir Euch auf Wunsch auch 
wieder ein gedrucktes Anmeldeformular zu.

Wir verzeichnen bereits jetzt eine sehr hohe Zahl an Anmeldun-
gen. Im Hinblick auf die Räumlichkeiten und die Kapazitäten bei 
einzelnen Veranstaltungsteilen kann sich die Notwendigkeit zur 
Deckelung der Teilnehmerzahl ergeben. Entscheidend ist dann 
die Reihenfolge des Nennungseingangs bzw. des Eingangs des 
Nenngeldes. Dieses ist unmittelbar nach der Nennung zu zahlen. 
Nennungen ohne Bezahlung sind ungültig.

Wartet also nicht zu lange mit Eurer Anmeldung.

Wir freuen uns auf Euch!
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Abendessen

Am Abend jeden Thementages treffen wir uns im Wesersaal am Hotel 
Weserschlösschen in Nienburg zu einem geselligen Beisammensein mit 
Essen in Buffetform.

Wie für uns typisch, ist alles ganz hemdsärmelig. Eine besondere 
Abendgeraderobe ist nicht vorgesehen, jeder wie er mag.

Wir haben für Euch drei verschiedene Buffets ausgewählt, die jeden Ge-
schmack treffen sollten. Wer möchte, kann an allen Buffets teilnehmen 
oder sich bestimmte Tage aussuchen. Die ausgewählten Buffets müssen 
aber bei der Anmeldung verbindlich gebucht und zusammen mit dem 
Nenngeld vorab bezahlt werden. Getränke gehen extra und werden vor 
Ort von den Teilnehmern bezahlt.

Und hier die Auswahl:

Buffet "Nienburg" am 09.05.2024:

Nienburger Hochzeitssuppe mit Mettbällchen und Eierstich / Rauch-
�ischauswahl mit Meerrettichsahne und Senf-Dillsauce / Antipastiplat-
te / Brot und Brötchenauswahl, Butter / Gratinierte Putensteaks auf 
Tomaten-Gemüsepfanne mit Penne / Gedünsteter Kabeljau mit Lauch-
gemüse und Kräuterkartoffeln / Kartoffel-Gemüseau�lauf / Schokola-
denmousse / Bayrisch Crème mit Fruchtmark

25,00 € pro Person
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Buffet "Minden" am 10.05.2024:

Brokkolicrème-Suppe mit crossem Speck / Kernschinken auf Honigme-
lone / Ge�lügelsalat mit Mandarine und Champignons / Rinderschmor-
braten mit Rotweinsauce / Blumenkohl mit Mandelbutter, Salzkartof-
feln / Gebratener Wolfsbarsch auf Paprikagemüse, Limetten-Joghurt-
sauce, Wildreis / Gefüllte Zucchini mit Bulgur / Panna Cotta mit 
Fruchtsauce / Orangen-Joghurtcrème

25,00 € pro Person

Buffet "Lloyd-Freunde" am 11.05.2024:

Erbsencrème-Suppe mit gerösteten Kernen / Käse-Traubenspieße / Vi-
tello Tonnato / Kasseler Braten mit Rahmsauce, Sauerkraut, Kräuter-
kartoffeln / Gedünstetes Lachs�ilet mit Orangensauce, glasierte Möh-
ren / Gebackener Gemüsestrudel mit Sauce Hollandaise / Crème 
Brûlée mit Fruchtmark / Weißes Schokoladenmousse mit Kirschen

25,00 € pro Person
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Teilnahmebedingungen

Mit unserem Treffen will Euch das Orga-Team ein wunderschönes Erlebnis mit viel 
Urlaubsfeeling bereiten und Euch diese Gegend aus ungewöhnlichen Perspektiven 
näher bringen. Manches hättet Ihr dort nicht erwartet. Damit wir das alles schaffen 
können, benötigen wir auch hier Eure Mithilfe. Bitte beachtet deshalb unbedingt die 
folgenden Hinweise:

1. Bitte lest Euch alle Informationen, vor allem die, die wir Euch mit der Nennbe-
stätigung zuschicken, gründlich durch. Wir erleben es leider immer wieder, dass 
Teilnehmer mehr oder weniger unvorbereitet zu der Veranstaltung kommen und 
wir dann alle unnötige Mehrarbeit haben. Das muss nicht sein, da wir Euch be-
reits im Vorfeld ausgiebig informieren.

2. Das Nenngeld für Club-Mitglieder und deren Beifahrer beträgt 25,00 € pro Per-
son, für Nichtmitglieder und deren Beifahrer 35,00 € pro Person. Kinder und Ju-
gendliche unter 14 sind Gast der Lloyd-Freunde. Im Nenngeld sind folgende Leis-
tungen enthalten: Vergünstigung für die Schiffstour am 10.05. / Eintritt und Füh-
rung in die/der Glashütte Gernheim am 10.05. / Imbiss im Hotel Weserschlösschen 
am 11.05. nach der Mitgliederversammlung /  Fahrt mit der Moorbahn am 11.05. / 
Besichtigung des THW Wasserübungsplatzes am 12.05. / Abschlussimbiss beim 
THW am 12.05. / Bonusprogramm: Besichtigung "Borgward am Bahnhof" am 
12.05. / VIP-Ausweis / Rallyeschild mit Startnummer / Streckenpläne / ein Erinne-
rungsgeschenk pro Team / Technischer Service während der Ausfahrten / alle Or-
ganisationskosten / die eine oder andere (positive) Überraschung.

3. Jeder Teilnehmer kann für sich entscheiden, an welchen Programmpunkten und 
Abendessen in Buffetform er teilnehmen will. Alles ist optional und jeder kann 
sich sein Programm ohne Zwang individuell zusammenstellen. Die Abendessen 
und die Schiffstour müssen im Vorfeld aber verbindlich gebucht und die Kosten 
hierfür (Personenzahl x Essen bzw. x Preis für die Schiffstour) zusammen mit 
dem Nenngeld überwiesen werden.
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4. Damit die Veranstaltung ein Erfolg wird, müssen wir alles relativ genau planen, 
das geht bei dieser Gruppengröße einfach nicht mehr anders. Wenn Ihr Euch vor 
Ort umentscheiden wollt, sagt uns bitte Bescheid. Dann brauchen wir nicht un-
nötig auf Euch zu warten oder nach Euch zu suchen. Wir versuchen, Eure Wün-
sche soweit wie möglich zu erfüllen. Aber wir bitten um Verständnis, wenn nicht 
jede Umbuchung machbar ist. Bitte bucht die Veranstaltungen am Schlusstag nur, 
wenn Ihr auch unter Berücksichtigung des Heimweges wirklich daran teilneh-
men wollt.

5. Die Lloyd Days 2024 beginnen am 09.05.2024 um 13.00 Uhr. Bitte nicht schon 
früher in die Altstadt von Nienburg fahren, da wir Zeit für die Vorbereitungen 
brauchen. Nachdem Ihr Euren Oldtimer dort auf der Präsentations�läche abge-
stellt habt, geht bitte zuerst zur Anmeldung unter den Arkaden am Standesamt, 
um Eure Unterlagen in Empfang zu nehmen. In die Altstadt dürfen nur die Oldti-
merfahrzeuge der angemeldeten Teilnehmer. Alltagsautos bitte auf der Festwiese 
abstellen. Die Altstadt ist vom Hotel aus fußläu�ig gut erreichbar.

6. Auf der Präsentations�läche herrscht O� lpappenp�licht. Jeder Teilnehmer erhält 
bei der Einfahrt eine O� lpappe. Das städtische Ordnungsamt wird die Verwendung 
von O� lpappen kontrollieren, Bußgelder werden an den Fahrzeughalter weiter ge-
geben.

7. Wer mit Trailer kommt, stellt diesen bitte vorher auf der Festwiese ab. Dort blei-
ben die Trailer während der gesamten Veranstaltung. Bitte nicht mit Trailern 
oder Wohnmobilen in die Altstadt von Nienburg kommen.

8. Wohnmobile und Wohnwagen bitte auf der Festwiese kostenfrei oder einem ge-
eigneten Campingplatz abstellen. Das Campen in unmittelbarer Nähe des Hotels 
ist nicht möglich.

9. Hunde sind überall erlaubt, es können jedoch Zusatzkosten anfallen.
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Ab in den Süden …

Die Lloyd-Freunde sind dabei!

Wie bereits auf der diesjährigen Mitgliederversammlung vorgestellt,
wollen wir als Verein unsere Messeaktivitäten weiter ausbauen. Im 
Norden und Westen sind wir bereits bestens vertreten. Es ist an der 
Zeit, auch wieder im Süden präsent zu sein.

Daher haben wir uns bereits jetzt für die Klassikwelt Bodensee ange-
meldet. Zwei schöne Autos für den Stand haben wir auch schon. Eine 
Arabella und einen Alexander TS. 

Der genaue Ablauf ist noch nicht bekannt. Wahrscheinlich müssen die 
Fahrzeuge am Donnerstag, den 06.06.2024 aufgestellt werden. Die Ab-
holung wird vermutlich am Montag, den 10.06.2024 möglich sein, viel-
leicht auch schon am Sonntagabend. Das Standpersonal braucht grund-
sätzlich nur an den Messetagen vor Ort zu sein. Auf- und Abbau gehen 
schnell und unkompliziert. Hierfür brauchen wir nicht viele Helferin-
nen und Helfer. Wer trotzdem kommen mag, ist immer gerne gesehen. 

Aber was kommt dann genau auf mich zu, wenn ich mich für den Mes-
sedienst anmelde? Kann ich das überhaupt?

Die Antwort lautet: JA! 

Auch wenn wir „nur“ ein Verein sind, in dem wir unser gemeinsames 
Hobby auf ehrenamtlicher Basis ausüben, so haben wir mit unserem 
Messekonzept mittlerweile ein Niveau erreicht, mit dem wir sogar 
kommerzielle Firmen in Punkto Darstellung und Wirkung weit über-
treffen. Und wer wie ein Pro�i auftritt, darf sich auch wie ein Pro�i füh-
len. 
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Unsere Messewände laden zum Verweilen und Staunen ein und geben 
auch Lloyd-Anfängern die nötige Sicherheit, Auskünfte zu geben und 
Gesichter zum Strahlen zu bringen. Durch unsere neuen aussagekräfti-
gen Flyer mit weiteren Hinweisen und Kontaktmöglichkeiten können 
wir unseren Gästen darüber hinaus wertvolle Infos und das Gefühl un-
serer tollen Gemeinschaft vermitteln. 

Während des ganzen Wochenendes werdet ihr von Familie De Bondt 
bestens um- und versorgt. Ganz nebenbei kann man sich natürlich auch 
als Aussteller die Messe mal ganz in Ruhe anschauen und so mit ande-
ren Oldtimerfreunden in Kontakt kommen. 

Also nochmal kurz zusammengefasst:
- Messe macht Spaß!
- Messe macht froh!
- Messe macht Sinn!

Schaut euch auch gern nochmal die Messeberichte von Bremen (FmL 
1-2023) und Neumünster (FmL 2-2023) an. Dann bekommt ihr einen 
guten Eindruck davon.

Wer noch weitere Fragen hat, darf sich jederzeit gern bei mir melden:
02385/3899 oder Joerg.debondt@lloyd-freunde-ig.com.

Allgemeine Infos speziell zur Klassikwelt Bodensee �indet Ihr unter 
https://www.klassikwelt-bodensee.de.

Euer

Jörg De Bondt

2. Vorsitzender
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Neumitglieder stellen sich vor

Maximilian Metzger

Meine lieben Kollegen der Lloyd-
Freunde IG, 

Einige von euch dürften mich 
schon von den letzten drei 

Lloyd-Treffen von 2021 bis 
2023 kennen. Der junge 
Mann hinter der Kamera, 
der während der Lloyd 
Days für den Verein 
schon etliche Fotos ge-
schossen hat. Ich bin 
Maximilian und unter 
euch ganzen Oldtimern 
mit meinen 26 Jahren 
wohl eher einer der we-

nigen Youngtimer im 
Club. Wie aber kam ich ge-

rade zu euch? Dafür muss 
ich jedoch noch ein paar Din-

ge über mich erzählen. 

Meine Heimat sind die sonnigen 
Hochebenen des südlichen Schwarz-

waldes, auch Hotzenwald genannt. Man kann ihn sich als die „Südter-
rasse zu den Alpen“ vorstellen. In dem kleinen Dörfchen Hütten bei Ri-
ckenbach war ich seit ich zurückdenken kann zu Hause. Meinem Vater 
habe ich es zum größten Teil zu verdanken, eine Leidenschaft für die 
frühere Zeit entwickelt zu haben.
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Schon im Kindesalter schauten wir im Fernsehen Sendungen wie „Ei-
senbahn Romantik“, bei der etliche Dampf- und Dieselbetriebene Loko-
motiven aus vergangenen Zeiten vorgestellt wurden. Auch in der Land-
wirtschaft, welche mein Vater bis heute betreibt, waren ausschließlich 
Oldtimer Traktoren  wie der MAN 2K1, der MAN 4N1 und der IHC 423 
im Einsatz. 

Mein Vater hatte neben der Landwirtschaft auch das Hobby, Kreidler 
Florett. Auch wieder ein prägendes Puzzleteil im Straßenbild des letz-
ten Jahrhunderts. 
Aus meiner damali-
gen Sicht als Kind 
schraubte er tage-
lang an Motoren 
herum, tauschte 
Teile und redete vor 
allem ganz verwir-
rende Dinge mit 
den Leuten, die die-
se Motoren zu ihm 
brachten. 

Dass es mich auch 
einmal in diese Lei-
denschaft zieht, hatte ich damals noch nicht vorhergesehen. Aber wir 
werden alle einmal älter und gerade in der ländlichen Umgebung er-
weist es sich als äußerst praktisch, einen fahrbaren Untersatz zu besit-
zen, um unabhängig vom Bus, der sowieso nur drei mal morgens und 
nachmittags fährt, zu Freunden und auch zur Schule zu kommen. 
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Als ich sieben Jahre alt war, brachte mein Vater ein Mofa mit nach Hau-
se. Mein Bruder war Feuer und Flamme für dieses Gefährt und brachte 
es mit meinem Vater wieder in Gang. Während der Heuernte fuhr mein 
Bruder mit seinen damals 10 Jahren damit  über das abgemähte Feld, 
während ich am Steuer des IHC damit beschäftigt war, das Heu zu zet-
ten. („zetten“ bedeutet „wenden“, Anm. d. Redaktion)

Da kam die Idee. Wir binden das Kett-Car hinten an das Mofa. Die Idee 
wurde prompt in die Tat umgesetzt und mein Bruder zog mich über die 
Steppe. Vom anfänglichen Spaß zu den Schmerzen im Allerwertesten 
verging nicht viel Zeit. So kam es, dass mein Vater und mein Bruder 
mich ermutigten, eine Feldlänge auf dem Mofa selbst zu fahren. Mit Er-
folg.

Sieben Jahre später bekam ich von meinem Patenonkel mein erstes ei-
genes Mofa. Ein Rixe RS 50 E, welches mein Cousin während seiner 
Sturm- und Drangzeit auf Tarnfarbe umlackiert hatte. Das Problem… 
mit 14 darf man noch nicht auf der Straße fahren, da man ein Mofa-
schild braucht. Das bastelte ich mir aber kurzerhand aus einem Brett 
mit einem Brandmalkolben selbst, riskierte jedoch auch nicht zu viel 
und fuhr lediglich über Feld- und Waldwege zu meinen Zielen.
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Endlich 15 geworden wurde der Hunger nach Leistung und Geschwin-
digkeit jedoch nicht gestillt. Mein Bruder war mit seiner Kreidler RMC-
S und seiner Cross-Kreidler deutlich schneller. Es musste weiter gehen. 
Also beschlossen mein Vater und ich, unser erstes gemeinsames Re-
staurationsprojekt zu starten. Eine Kreidler Florett RMC in schwarz 
und Chrom. In mühevoller Arbeit schliffen, montierten, polierten und 
schraubten wird ein kleines Meisterwerk zusammen, bei dem mir al-
lein bei der Vorstellung des schnarrenden Zweitaktmotors die Freu-
dentränen kamen. 

Nach der Fertigstellung konnte ich nicht warten. Ich wollte damit mit 
an das Treffen und war der einzige 15-Jährige Mokick-Fahrer vor Ort. 
Mein Stolz und meine Freude waren nicht zu übersehen. Die Kreidler 
begleitete mich in meiner Zeit zwischen 15 und 17 Jahren überall hin. 
Aber auch das sollte es noch nicht gewesen sein.

Es ging wieder zur Ursprungsmarke Rixe zurück. Da mein Vater zusam-
men mit zwei meiner Onkel ein Paar Jahre zuvor schon eine Rixe mit 
175ccm restauriert hat, wollte er das erneut tun. Bereits sein Vater hat-
te früher eine 150ccm Rixe. Er hatte sich also dazu entschieden, ein Ex-
emplar zu kaufen und abzuholen. Der Zustand war dem Alter entspre-
chend und sie war auch nicht sehr sauber. Sie stand jedoch erst mehre-
re Monate bei uns herum. Als mein Vater meinte, er überlegt, sie wieder 
zu verkaufen, hatte mich das Feuer gepackt. 
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Ich holte ohne sein Wis-
sen, die Rixe hervor, 
putzte sie und machte 
ein paar Fotos im Freien. 
Als mein Vater dann 
nach Hause kam, zeigte 
ich ihm meine Fotos und 
er sah, dass das Motor-
rad mein Interesse ge-
weckt hatte. Wir zerleg-
ten die Rixe, reinigten 
die Teile, ließen sie zu 
neuem Glanz erstrahlen 

und setzten alles wieder zusammen. Die erste richtige Fahrt war eines 
Morgens, als ich zu meiner Abiturprüfung gefahren war. Ich kam man-
gels Uhr zwar zu spät, jedoch wusste jeder, dass ich da war. 

2017, ein Jahr später war mein Vater dann entschlossen. Er hatte drei 
Lloyds im Visier, welche er schlussendlich mit meiner und der Hilfe von 
zwei weiteren Freunden auch zu uns in den Hotzenwald holte. Ich war 
mitten in der Ausbildung zum Elektroniker für Geräte und Systeme und 
sah den Lloyd als eine Art Meisterstück. Mein Vater, der sich eher un-
gern mit Elektrik beschäftigte, war sehr froh, dass ich bei der Restau-
rierung mit an Bord war. 

Mittlerweile bin ich schon einige hundert Kilometer mit dem Lloyd mit-
gefahren und auch selbst gefahren und ich muss sagen, dass mir der 
Charme dieser kleinen Autos sehr gefällt. 2020 begann ich, mich auf 
das Thema Fotogra�ie zu fokussieren und entwickelte mich stets weiter. 
Meine Kenntnisse konnte ich an den mir bevorstehenden Lloyd Days 
2021, 2022 und 2023 anwenden und verbessern. Die Lloyd Days 2023 
waren dabei ein großes Highlight mit dem Programmpunkt beim Al-
denhoven Testing-Center. 
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Als ich dieses Jahr an den Stamm-
tisch nach Schwendi mit-
gefahren bin, kam mir 
die Idee, mich als 
Lloyd-Club Mit-
glied of�iziell 
a n z u m e l d e n 
und ich freue 
mich auf die 
bevorstehen-
den Events 
und Fahrten 
mit den 
Lloyd-Freun-
den. 



Maximilian 
Metzger
Hütten
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Thomas Koch

Vorname und Name: Thomas Koch
Wohnort: Wolframstr. 1, 12105 Berlin
Alter (ca): 63
Weitere Hobbys außer Lloyd-Oldtimer: 

Eigentlich nur Old- und Youngtimerei (Golf 1 Cabrio, 1. Serie, Renault 
Dauphine 1960, BMW 525 1993)

Parteiloser stellvertretender Bürgerdeputierter im Bezirk

Wie bist du zum Hobby Lloyd 
gekommen? 

1966 hatte ein mit meinen Eltern 
befreundeter Staatsanwalt eine 
graublaue Arabella mit weißem 
Verdeck, in der ich zu einer Schul-
aufführung mitfahren durfte. In 
dieses Auto war ich schockverliebt. 

Mein Vater erzählte damals oft die 
Geschichte, dass Fritz, so hieß der 
Mann, wieder mal am Wochenende 
sein komplettes Auto demontiert 
hatte, um es durchzusehen. Zur gle-
ichen Zeit hatte ein sehr junger 
Nachbar, mit seiner Familie einen 
Lloyd Alexander und einen Kombi 
als Alltagsfahrzeuge, die er vor der 
Haustür oft parkte und reparierte.
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1967 rollte ein ferner Anverwandter seine Arabella in rot vor die 
Garage meiner Tante. Ich war engagiert dabei.

1984 war es die Ausstellung “Ein Blick zurück” in Bremen, die mich 
endgültig für die Lloyds begeisterte und ich lernte als Student in Berlin 
Helmut Jordan in der Körtestraße in Kreuzberg kennen, der mich auf 
Grund seiner “Lloydsammlung” in seinem Kleingarten und auf dem Hof 
vor seiner Werkstatt begeisterte. 

Die Arabella nahm für mich als Industriedesigner auf Grund ihres Er-
scheinungsbildes und des absolut schönen Heckteils allerdings einen 
besonderen Platz ein, was mich zum Kauf des Nachdruckes von Peter 
Kurze, “Zusammenbauplan der Arabella”, animierte.

Zum Kauf eines Lloyds ist es trotz vieler Besichtigungen bei Verkäufern 
aber erst einmal nicht gekommen. Ein maroder DB-Strich 8 war Stu-
denten-Alltagsfahrzeug. 

Wie kamst du zu deinem aktuellen Lloyd-Fahrzeug?

Nach jahrelangen Versuchen so nebenbei auch meine entfachte Liebe 
zur Isabella auszuleben und 1996 einen Combi, 2006 eine Unfallisabel-
la, 2010 ein marodes Coupe, 2012 ein unfertig restauriertes Coupe, aus 
einem Nachlass, mit umfangreichem Ersatzteillager, 2014 einer in ei-
nem Mariendorfer Vorgarten gefundene Limousine (die einzige, die 
fertig wurde und es wg. ihrer Patina in 04/2022 in die Oldtimer Praxis 
und 2023 sogar für 10 sec. ins ZDF schaffte) verkaufte ich sie danach 
alle auf einen (Befreiungs-)Schlag.

(Siehe Bilder auf der nächsten Seite , Anmerkung der Redaktion)
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Parallel folgte in 2020 
ein Fehlversuch neben 
den überwiegend unfer-
tigen Isabellas und der 
Renault Dauphine eine 
Arabella zu kaufen und 
„schnell“ fertigzuma-
chen, die ich darau�hin 
gleich wieder verkaufte. 

Danach kam mir im gleichen Jahr meine jetzi-
ge Ara als Announce in der Oldtimer Markt 
vor den Sucher. Bei der Besichtigung stellte 
sie sich als sehr schön erhaltenes Exemplar, 
mit nur den üblichen Durchrostungen der 
hinteren Kot�lügel heraus. Ein Glücksfall zu 
einem günstigen Preis, allerdings mit einem Motorgeräusch wie eine 
„Schale Nüsse“. Den Ersatzmotor bekam ich umgehend von Uwe Pawel-
ski, sogar frei Haus, begleitet von Arn Hosemann. Beide seitdem liebe 
Oldtimer-
freunde.

Thomas 
Koch
Berlin
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Ein Lloyd auf dem Anhänger auf dem Anhänger…

Das ist ein Bild von meiner Anreise zu den Lloyd Days 2023 nach Weg-
berg. Aber nicht der Lloyd hatte das Problem sondern der Hänger hatte 
einen Platten. 

Der ADAC hat 
mich in eine 
Werkstatt ge-
bracht, die mir 
am selben Abend 
noch den Reifen 
gewechselt hat. 

Am Donnerstag 
war Feiertag,  da 
wären alle Werk-
stätten geschlos-
sen gewesen. 

Ich war von die-
sem Service total 

überrascht. Ein Lob an den ADAC. Hoffentlich habe ich 2024 mehr 
Glück.

Josef Kunemann
Bermatingen

Kleiner Tipp der Redaktion:

Lass den Anhänger nächstes Jahr einfach zuhause! 
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Und noch ein Jubiläum

Die Lloyd-Freunde feiern im Jahr 2024 ihren 40. Geburtstag und ein 
vielen von Euch bekannter deutscher Globetrotter aus Bremen würde 
im März des kommenden Jahres seinen 100. Geburtstag feiern. 

Die Rede ist von Wolfram Block, der im Sommer des Jahres 1955 seine 
Weltumrundung mit einem 19 PS Lloyd LP 600 startete. Von wegen 
unsere Autos sind nicht fernreisetauglich. Wolfram Block hat das 
Gegenteil eindeutig bewiesen.

Das war noch ein richtiges Abenteuer, denn ein Lloyd galt nicht gerade 
als das ideale Reisemittel für ein solches Unterfangen und, fast noch 
viel herausfordender, es gab noch keine Sattelitennavigation und die 
geplante Fahrtroute war in Teilen noch kaum erschlossen. 

Doch gerade die Wahl des Autos hatte durchaus sachliche Gründe: es 
war aus Bremen und dazu sehr kostengünstig wie robust.

Seine Reiseerinnerungen wurden in dem bekannten Buch „Weltreise 
mit 19 PS“ niedergelegt.     

Die Lloyd-Freunde werden der Lebensleistung von Wolfram Block 
gedenken. Wir präsentieren auf unserem Messestand auf der Bremen 
Classic Motorshow vom 02. – 04.02.24 ein Auto, das dem von Wolfram 
Block eingesetzten sehr ähnlich ist. 

Zudem hat uns der Autor und Freund der Familie Block, Arno 
Helfenbein, zwei Koffer gefüllt mit Briefen, Reiseandenken, Berichten 
und Fotos von dieser Weltreise zur Verfügung gestellt, die wir ebenfalls 
auf unserem Messestand zeigen werden.
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Zur Einstimmung auf dieses interessante Thema nachfolgend ein Arti-
kel, den uns ebenfalls Arno Helfenbein zur Verfügung gestellt hat.
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Marktplatz

Lloyd - das richtige Auto für Dich

Typisch Lloyd: Leistungs-
fähig - zuverlässig - wirt-
schaftlich

Alle Lloyd-Automobile wa-
ren zu ihrer Zeit solide, 
technisch hochstehende 
Konstruktionen, die auf ei-
nen wirtschaftlichen Be-
trieb ausgelegt waren. Die-
se Konstruktionsprinzipien 

zahlen sich bis heute aus. Lloyds zählen im Hinblick auf Anschaffung, 
Restauration, Wartung und Reparatur zu den günstigsten Oldtimern 
überhaupt und bieten im Hinblick auf technisches Niveau und Fahrleis-
tungen i.d.R. einen hervorragenden Gegenwert.

Mit Ausnahme des kultigen LT 500 und LT 600 sowie des Alexander 
Frua sind alle Lloyd-Modelle im Vergleich zu anderen Oldtimern dieser 
Klassen zum Teil deutlich unterbewertet. Für den Käufer ergibt sich 
hier die Möglichkeit, ein robustes, einfach zu restaurierendes Fahrzeug 
mit hohem Fahrspaß relativ günstig zu erwerben. Zudem ziehen 
Lloyd-Fahrzeuge bei Oldtimer-Event immer die Aufmerksamkeit auf 
sich, weil man sie auch nicht oft sieht.

Obwohl Lloyd-Fahrzeuge vergleichsweise selten sind, gilt auch hier der 
Grundsatz: Seid ruhig wählerisch! Nicht gleich das erstbeste Fahrzeug 
kaufen. Es werden immer wieder gute Autos angeboten.

https://www.lloyd-days.com/marktplatz/
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LP 400 von 03/1955

Keine Schweißarbeiten nötig, Sitze neu gepolstert und überzogen

Weitere Details bei Carsten Pätzold: 0171/2605561.

Verkaufsanzeigen mit Ausnahme der bezahlten Annoncen werden nur 
einmal veröffentlicht. Bei Verlängerungswünschen meldet euch bitte 
rechtzeitig bei der Redaktion.
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Der Teiledienst informiert

Aufgrund von Rückfragen aus den Reihen unserer Mitglieder möchten 
wir an dieser Stelle mal mit juristischer Au�klärungsarbeit beginnen, 
um dann im Anschluss auf die üblichen Neuerungen in unserem Sorti-
ment überzugehen.

Steuerrechtliche Hinweise

Obwohl die Lloyd-Freunde keinerlei erwerbswirtschaftlichen Motive 
verfolgen, verfügen wir dennoch mit unserem Teiledienst über einen 
steuerlich angemeldeten Wirtschaftsbetrieb, der ordnungsgemäß Er-
tragsteuern bezahlt und MwSt. abführt. Die MwSt.-P�licht besteht 
schon seit 2016. Unser Jahresumsatz liegt seit nunmehr sieben Jahren 
beträchtlich über den jeweiligen gesetzlichen Grenzen, so dass wir die 
Steuerp�licht mit legalen Mitteln nicht umgehen können. 

Das gilt auch für die Steuern auf die von uns erwirtschafteten Erträge. 
Der einzige „Trick“ bestünde darin, den Ersatzteilvertrieb ab Mai/Juni 
für den Rest eines Jahres einzustellen, um z.B. unter der gesetzlichen 
MwSt.-Grenze zu bleiben. Wir denken, dass Ihr uns zustimmt, dass das 
nicht im Sinne des Fortbestandes unserer Marke sein kann.   

Ein weiterer Diskussionspunkt sind die Auswirkungen des Plattfor-
men-Steuertransparenzgesetzes, das zum 01.01.2023 in Kraft getre-
ten ist. Darin verp�lichtet der Gesetzgeber die Betreiber von Internet-
plattformen wie ebay oder Kleinanzeigen, den Finanzbehörden Infor-
mationen über Einkünfte, die bestimmte Anbieter auf diesen Plattfor-
men erzielt haben, zu geben. Diese neue Regelung erfasst u.a. Verkäufer 
von Waren, die 30 und mehr Verkäufe getätigt und dabei 2.000 € und 
mehr eingenommen haben. Letztlich handelt es sich dabei häu�ig um 
als Privatleute getarnte Händler, die regelmäßig Waren veräußern und 
dabei unter Umständen die Versteuerung umgehen. 
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Wirklich private Veräußerungsgewinne unter 600 € bleiben von der 
Einkommensteuer befreit. Wird hingegen diese Grenze überschritten, 
ist der gesamte Gewinn steuerp�lichtig, wenn es sich nicht um gelegent-
liche Verkäufe von Gegenständen des täglichen Gebrauchs handelt. Old-
timerteile fallen jedoch sicherlich nicht in diese Rubrik. Solltet Ihr mal 
einzelne, überschüssige Ersatzteile verkaufen wollen, ist das aber si-
cherlich eher unkritisch. 

Im Augenblick �indet man bei Anbietern, die potentiell von der neuen 
Meldep�licht betroffen sind, häu�ig statt einer eindeutigen Preisangabe 
nur den Hinweis „VB“ oder „Verhandlungsbasis“. Wahrscheinlich hofft 
man dort, die Ermittlung der Einnahmen damit erschweren zu können. 
Oder man will den Kau�interessenten in ein Gespräch locken, um dann 
auszuloten, wie groß dessen Not ist und damit die Bereitschaft, einen 
höheren Preis zu zahlen. 

Bei uns gibt es solche Spielchen nicht! Der Schutz des Vereins verp�lich-
tet uns, allen gesetzlichen Regelungen zu genügen. Bei unserem Teile-
dienst habt Ihr die totale Preistransparenz. Die Preise sind für alle Mit-
glieder gleich, es gibt keinen „Nasenfaktor“. 

Sollten wir demnächst auch auf einer der Plattformen agieren, dann 
ordnungsgemäß als gewerblicher Anbieter. Wir verdienen mit dem Tei-
leverkauf, den wir langfristig absichern wollen, auch kein Geld, das wir 
für private Zwecke verwenden. Vielmehr �ließen alle erwirtschafteten 
Erträge an Euch zurück, z.B. indem wir immer mehr Nachfertigungen 
vor�inanzieren oder Teilepakete für Euch einkaufen, sortieren und 
au�bereiten.  Vom Ankauf der Hauptbremszylinder haben ebenfalls 
schon viele Lloyd-Freunde pro�itiert.

Damit sind wir auch schon beim nächsten Thema.
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Neu im Sortiment

Die Inhalte der zugekauften Teilepakete bieten wir Euch sukzessive an. 
Zu den schon vorstellten Radkappen,  Scheinwerfern und Scheinwer-
ferringen kommen aktuell folgende Teile hinzu: 

Lieferung solange der Vorrat reicht.
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Alle Artikel können auf den bekannten Wegen beim Teiledienst bestellt 
werden:

 /   � : 0174 / 97 85 163
E-Mail: teiledienst@lloyd-freunde-ig.com   
Online: https://www.lloyd-days.com/teiledienst-des-clubs/
   ersatzteilbestellung

Euer

Gottfried Schwaner

1. Vorsitzender
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Club-Boutique

Aufgrund des großen Erfolges haben wir unsere Schmuckkollektion 
weiter ausgebaut: Monika Arndt hat sich etwas ganz Besonderes für die 
Damenwelt (natürlich auch für die Herren geeignet) ausgedacht:

Damenhalskette Bild links: Der Anhänger wird von einem Gold-
schmied in Handarbeit hergestellt. Kette und Anhänger bestehen aus 
rhodiniertem 925er Sterling-Silber. Die Kettenlänge beträgt 45 cm, auf 
Wunsch ist sie auch in anderen Längen lieferbar. Dieses schöne
Schmuckstück kostet 

135,- € inkl. MwSt., zzgl. Versand.

Herrenhalskette Bild rechts: Qualität wie bei der Damenhalskette, 
jedoch deutlich größeres Lloyd-Dreieck.

Preis: 160,- € inkl. MwSt., zzgl. Versand.
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Ohrringe mit Lloyd-Logo als 
Hänger oder Stecker:
Anhänger wie bei den Halsket-
ten hochwertige Handarbeit, alle 
Teile aus 925er Sterling–Silber.

Preis: 155,- € inkl. MwSt., zzgl. 
Versand.

Alle Schmuckstücke werden nur auf Bestellung gefertigt und können 
auf den bekannten Wegen bei Monika Arndt bestellt werden.
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Aufnäher gestickt

8,50 € zzgl. Versand

Ordner für die 
Archivierung
der „Fahr mit Lloyd“, mit 
Stäbchen
4,00 € zzgl. Versand

Anstecknadel oder Pin 

3,50 € zzgl. Versand
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Hochwertiger 
Porzellanbecher
zweiseitig bedruckt

8,50 € zzgl. Versand

Schlüsselanhänger 
mit Clublogo

9,00 € zzgl. Versand
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Schlüsselmäppchen klein
mit Buchschraube.
In den angegebenen Farben 
lieferbar. Bitte gebt mir die 
Nummer der Farbe durch.

7,00 € zzgl. Versand

Schlüsselmäppchen in  zwei 
Ausführungen
mit Lloyd-Prägung, in verschie-
denen Ledersorten und Farben 
lieferbar.
Den originalen  Lloyd-Werbege-
schenken nachempfunden.

Schlüsselmäppchen groß 
Mit Schlüsselring. In den aufge-
führten Farben lieferbar. Bitte  
gebt mir die Nummer der Farbe 
durch.

9,00 € zzgl. Versand
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Fleecejacke für Herren
Bestickt, hochwertige Qualität. In Dunkelblau gibt es nur noch die 
Größe  XXL  (Farbe wurde vom Lieferanten geändert), neues Blau 
ist etwas heller (Bild rechts), alle Größen lieferbar: 44,00 €  zzgl. 
Versand

Herren T-Shirt mit V-Ausschnitt
100%  Cotton, erhältlich in den Farben Dunkelblau, Weiß und Grau 
mit Lloyd-Aufdruck:             20,00 €  zzgl. Versand
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Polohemd für Damen und Herren (bitte angeben),
verschiedene Farben: Dunkelblau, Bordeaux, Flaschengrün und 
brandneu: Lila, hochwertige Qualität; alle Größen lieferbar:

29,50 € zzgl. Versand

Filztasche mit Einlegeboden, hellgrau, Siebdruck einseitig.

15,00 € 
zzgl. 
Versand

NEU
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Diverse Lloyd-Au�kleber
Bitte gebt mir die Nummer des Au�klebers an. Zusätzliche Hinweise: 
Nr. 1 gibt es in weiß und transparent. Nr. 3, Nr. 6, Nr. 7 und Nr. 11 für 
innen (Hinterglas) und außen lieferbar.
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Lloyd-Seesack 
sehr stabil,  100 %  Cotton,  Höhe 40 cm, 
Durchmesser 24cm, mit Aufdruck:

5,00 €  zzgl. Versand

Lackschutz-Zubehör: Das Beste für 
unsere Autos

Spray:    200 ml     5,50 €   zzgl.  Versand
Spray: 1.000 ml    25,50 €   zzgl.  Versand
Microfasertuch     5,50 €   zzgl.  Versand

Wenn Ihr noch 
weitere 
Wünsche und 
Anregungen 
habt, so nehme 
ich diese gerne 
entgegen.
Eure Monika 
02161/631447 
monika.arndt@ 
lloyd-freunde-ig.
com
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ERSATZTEILE
MICHAEL HOFFMANN

Verkaufe diverse Ersatzteile, neu und gebraucht,  Nachfertigungen, 
keine Liste, einfach mal nachfragen!
0421/8499923 E-Mail: llloyd@arcor.de www.Lloydgarage.de

GOETHESTRASSE 13 | 58313HERDECKE| T. 02330-4005 | F. 02330-1437| OLDTIMER@RECHTSANWALT-BUSCHMANN.INFO

Wir sind für Sie und Ihr Schätzchen da 
– von der Vertragsgestaltung, über 
Echtheits-
& Wertermittlung bis zur Beantragung von 
H-Kennzeichen

Oldtimer-Kauf
Oldtimer-Restauration 
Oldtimer-Unfall
Oldtimer-Authentifizierung

02330-4005Wir kü mmern uns um Ihren Liebling!




